
 

 

 

 

 

 

 

 

Informationsblatt 

für freiwillig Mitarbeitende 

 

„Die Kirchgemeinde lebt von Menschen, die sich in ihr engagieren!“ 



    Liebe Mitarbeiterin, lieber Mitarbeiter 
 

Wir freuen uns sehr, dass Sie sich als freiwillige 
Mitarbeiterin/ freiwilliger Mitarbeiter in unserer 
Kirchgemeinde engagieren. 

Dank dem freiwilligen Einsatz vieler Menschen entstehen 
ein vielfältiges Angebot und ein tragfähiges, engmaschiges 
Netzwerk in unseren Dorfgemeinschaften. Wir sind 
überzeugt, dass Freiwillige mit vielen Talenten gesegnet 
sind. Dass Sie diese in die Kirchgemeinde einbringen, ist für 
das Leben der Kirchgemeinde von unschätzbarem Wert.  
Zur Unterstützung Ihrer wertvollen Mitarbeit möchten wir 
in diesem Informationsblatt einige Punkte aufführen. 

Einführung, Anleitung, Begleitung 

Als freiwillige Mitarbeitende werden Sie Ihren Neigungen 
und Fähigkeiten entsprechend in Ihre Aufgaben eingeführt 
und begleitet. Über Ihr Aufgabengebiet und die damit 
zusammenhängenden Rechte und Pflichten orientiert Sie 
eine Bezugsperson. 

Informations- und Schweigepflicht 

Vertrauliche Informationen, von denen Sie während Ihrer 
Tätigkeit Kenntnis erhalten haben, dürfen nicht an 
Aussenstehende weiter gegeben werden. 
Bitte informieren Sie Ihre Bezugsperson über wichtige 
Vorkommnisse im Zusammenhang mit Ihrer Aufgabe. 

 

 

Weiterbildung 

Weiterbildung ist eine Form der Anerkennung, welche wir 
im Rahmen der verfügbaren Mittel und bezogen auf Ihre 
freiwillige Tätigkeit gerne ermöglichen. Gesuche über 
funktionsbezogene Weiterbildung und bei Bedarf 
Organisationsentwicklung sind über Ihre Bezugsperson an 
das entsprechende Ressort zu richten. Beachten Sie die 
Ausschreibungen/ Angebote der verschiedenen 
Landeskirchen und Arbeitsgruppen. 

Spesenvergütung und Versicherung 

Die bei Ihrer Tätigkeit entstandenen Spesen werden 
vergütet. Was alles dazugehört, erfahren Sie von Ihrer 
Bezugsperson. 

Die Kirchgemeinde sorgt bei Bedarf für einen 
angemessenen Versicherungsschutz (Haftpflicht). 
Bei Personentransporten mit dem Privatwagen sollten Sie 
eine Insassenversicherung bei der eigenen Fahrzeug-
versicherung abschliessen. Wir gehen davon aus, dass Sie 

entweder einer Berufsunfallversicherung angeschlossen 
oder sonst anderweitig kranken- und unfallversichert sind. 



 

 

 

Anerkennung und Ausweis 

Durch die Offenlegung des geschätzten Volumens der 
jährlich geleisteten Freiwilligenarbeit anlässlich des 
Budgets und der Rechnungslegung streben wir 
zusätzlich Anerkennung bei den Mitgliedern der 
Kirchgemeinde an. Für die Freiwilligenarbeit wird im 
Rahmen des Voranschlages jeweils eine der Finanzlage 
entsprechende robuste Budgetposition eingesetzt. 

Bei Einsätzen über einen bestimmten Zeitraum kann 
ein Sozialzeitausweis bzw. Freiwilligenarbeitszeugnis 
erstellt werden.  

Die Organe der Kirchgemeinde stellen sich bei Bedarf 
als Referenzpersonen zur Verfügung. 

Wertschätzung  

Um den in der Freiwilligenarbeit engagierten Personen 
die gebührende Wertschätzung zukommen zu lassen, 
erfolgen bei Aufnahme der Tätigkeit, ggf. begleitend 
und bei der Verabschiedung verdienter Personen an 
geeigneter Stelle Portraits und mündliche Ehrungen.  

 
 
 
 
 
 
 
Die Wertschätzung bringen wir zudem zum Ausdruck 
mit 
- der klaren Festlegung und Limitierung des zu 

leistenden Umfangs 
- einer aktiven Feedback-Kultur 
- dem Dank im Rahmen von Anlässen 
- aktiver Öffentlichkeitsarbeit 
- einem alle zwei Jahre stattfindenden 

Mitarbeitenden-Abend 
- in den Zwischenjahren stattfindenden Team-Anlässen 
- der Danksagung am UNO-Tag der Freiwilligen. 

Beendigung des Einsatzes 

Es gibt Situationen, in denen es einem nicht mehr 
möglich ist, die Aufgabe als freiwillige Mitarbeiterin 
oder freiwilliger Mitarbeiter weiter zu führen. Dürfen 
wir Sie bitten, uns dies möglichst frühzeitig 
mitzuteilen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Befriedigung bei 
Ihrer Aufgabe und danken ganz herzlich für Ihren 
Einsatz. 

  



 

 

 

 

 

 

 

Ressortleiterin oder 

Ressortleiter                             ________________________________________________________ 

 

Bezugsperson                           ________________________________________________________ 

 

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde Reigoldswil-Titterten,  

www.ref.ch/reigoldswil 

Co Präsidum Kirchenpflege: Rosmarie Bolli, Erliweg 13, 4425 Titterten, Tel 061 941 19 43  

Roland Plattner-Steinmann, Mittlere Chläberen 11, 4418 Reigoldswil, Tel 061 941 24 44 

Pfarramt: Pfrn. Kerstin Bonk, Pfr. Andreas Olbrich, Oberbiel 2, 4418 Reigoldswil, Tel 061 941 14 17
 


